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Naturschutzstiftung Niederrhein, Freybergweg 9, 46483 Wesel               Vorstand: Hannelie Steinhoff   Dr. Wilhelm Podlatis 
 

 

Jahresbericht 2021 
  

Allgemeines 

  

Die Naturschutzstiftung Niederrhein (NSN) ist eine rechtsfähige, selbstständige Stiftung bür-

gerlichen Rechts, anerkannt durch die Bezirksregierung Düsseldorf mit Schreiben vom 4. März 

2005. Die Stiftung ist wegen Förderung des Naturschutzes durch Bescheinigung des Finanzam-

tes Wesel (Steuernummer 130/5995468) vom 19. April 2007 als gemeinnützig anerkannt. 

  

Die Stiftung hat ihren Sitz am Freybergweg 9, 46483 Wesel. 

  

Zweck der Stiftung ist die Förderung von Pflege- und Entwicklungsmaßnahmen im Sinne des 

Natur- und Artenschutzes. Die Stiftung verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige 

Zwecke. Sie verfügt derzeit über ein Stiftungsvermögen von rund 160 Tausend Euro. Das 

Vermögen ist in diversen Sparzertifikaten, Fonds und Termingeldern angelegt. 

  

Das Organ der Stiftung ist der Stiftungsrat, der zum Stichtag 31. 12. 2021 wie folgt besetzt war:  

Frau Hannelie Steinhoff (Vorsitzende) und Frau Gudrun Losereit, sowie die Herren Christoph 

von Derschau, Franz-Wilhelm Ingenhorst, Wilhelm Itjeshorst, Peter Malzbender, Manfred 

Müller vom Berge, Rainer van Nahmen, Dr. Wilhelm Podlatis (stellvertr.Vorsitzender), Dr. 

Georg Verbücheln und Hans-Herrmann Vowinkel. 

  

Öffentlichkeitsarbeit 

  

Öffentliche Veranstaltungen haben wegen der pandemiebedingten Einschränkungen nicht statt-

gefunden. 

  

Projekte 
  

1. Wildblumenwiesen 

  

Auf der Tinthof-Fläche in Bucholtwelmen (14 ha) wurde inzwischen auf einer Teilfläche 

von 4 ha regionaltypisches Saatgut für 5000 EUR eingebracht. Weitere Förderung ist vor-

gesehen. 

Für die Genossenschaft „Inselbrot“- Wardt EG wurden Förderungen in Höhe von 317,84 € 

für Obstbaumpflanzungen genehmigt. 
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Für die Wohngenossenschaft „Niengrund“ in Xanten-Wardt wurden die Kosten für die An-

lage einer 5500 qm großen Wildblumenwiese mit regionaltypischem Saatgut in Höhe von 

2244,94 EUR übernommen. 

Weitere Anlagen von Wildblumenwiesen sind zwischenzeitlich angefragt worden. 

  

2. Gottes Haus für Fledermaus 
 
Sicherung eines Fledermausquartiers in einem ehemaligen Bunker durch die Biologische 

Station Kreis Wesel (2380 EUR) und Anschaffung einer Wärmebildkamera für die Ortung 

von Fledermäusen (1500 EUR ). 

  

3.      Wiederansiedlung der Trauerseeschwalbe 

  

      Auf der Bislicher Insel in Xanten befindet sich ein geeignetes Bruthabitat, das von der Bio     

      logischen Station Kreis Wesel mit Brutflößen in einem unzugänglichen Schilfgürtel vorbe-  

      reitet wird. Für das Kamera Monitoring wurden 1650 EUR bereitgestellt. 

  

      Greifvogelstation 

  

Der Fortbestand der Greifvogelstation in der Schill-Kaserne in Wesel ist wegen ungeklärter 

Nachfolge des erfahrenen und hochverdienten Leiters K.H. Peschen  ungewiss. Der NABU 

Kreis Wesel als Träger der Greifvogelauffangstation  ist mit der Bez.Reg. Düsseldorf, dem 

Kreis Wesel und der Stadt Wesel im Austausch.  

Da der Fortbestand der Einrichtung aus Sicht der Stiftung momentan nicht sicher gewähr-

leistet ist, sind weitere Förderungen nicht geplant.   

  

   

Finanzielle Situation und Ausblick 
  

Das Stiftungsvermögen konnte durch Spenden erhöht werden. 

 

Der Wirtschaftsplan 2022 sieht mit 9500 EUR deutliche Mehrausgaben vor, die durch 

Rücklagen und Spenden gedeckt sind. 

  

Dr. W. Podlatis  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


